
Kunstdünger.



Projekte, Forschung, Initiativen
Die Fachhochschule Ottersberg mit ihrer Leit­
idee „Kunst für und mit Menschen“ hat immer 
Förderer und Unterstützer gehabt. Das „Soziale 
Wirken der Kunst“, der ideelle und ausdauernd 
aktuelle Gründungsimpuls, kommt nicht ohne 
solidarische Begleitung aus.
Künstlerische, kunsttherapeutische, theater­
pädagogische Projekte, Forschung und Doku­
mentation, Studentische Initiativen bleiben 
Ideen, wenn sie nicht verwirklicht werden  
können. Förderer und Unterstützer der Fach­
hochschule wissen das. Sie wollen, dass Ideen 
nicht im Stadium des „Man müsste mal …“ 
verbleiben.

Zukunft gestalten  
Förderverein Fachhochschule 
Ottersberg e.V. 
Der Förderverein soll helfen, solche besonderen 
Aktivitäten zu verwirklichen, er soll dazu bei­
tragen, die Zukunft der Hochschule zu sichern.  
Der Förderverein macht es sich auch zur Aufgabe, 
seine Mitglieder stets aktuell über das Geschehen 
in der Hochschule zu informieren und Bindeglied 
zu sein zu Ehemaligen, Freunden und Förderern.

Fördern, unterstützen, informieren

Kunst + Soziales   
Die Fachhochschule Ottersberg 
wurde 1967 als „Freie Kunst-Studienstätte“  
von Siegfried und Rose Maria Pütz gegründet, 
1984 staatlich anerkannt und gehört zu den rund 
70 nichtstaatlichen Hochschulen in Deutschland.  
Mit ihren durchschnittlich etwa 500 Studierenden 
ist sie eine Institution von überschaubarer Größe, 
die ihre Freiheit nutzen kann, um einen engagier­
ten und unverwechselbaren Beitrag zur Gestaltung 
des öffentlichen Hochschullebens zu leisten. 
Finanziert wird die Fachhochschule zu über 70 % 
aus Studiengebühren. Es sind die Studierenden 
selbst, die hier wesentliche Mitverantwortung 
übernehmen.

Die Studiengänge mit dem Abschluss  
„Bachelor of Arts“ bzw. „Bachelor of Fine Arts“:
- Kunst im Sozialen. Kunsttherapie und  
  Kunstpädagogik
- Theater im Sozialen. Theaterpädagogik
- Freie Bildende Kunst 



Mitglied werden
Kontakt halten  
Werden Sie Mitglied im Förderverein 
Fachhochschule Ottersberg e. V.  
Der Mitgliedsbeitrag beträgt laut  
Satzung 50,– Euro pro Jahr für natür­
liche Personen. Wir freuen uns aber 
auch über einen kleineren Betrag nach 
eigener Einschätzung. Studierende sind 
vom Beitrag befreit. Ihr Beitrag ist als 
Spende für wissenschaftliche Zwecke 
steuerlich absetzbar.

Beitrittserklärung

Ja, ich/wir möchte(n) dem Förderverein beitreten als

■ persönliches Mitglied, auch Ehepaare (Regelbeitrag 50,– Euro, Ehepaare 80,– Euro, ansonsten nach eigener Einschätzung)

■ Firmenmitglied (Mindestjahresbeitrag 250,– Euro)

■ Studierende/r der Fachhochschule Ottersberg (vom Beitrag befreit)

Mein/unser Jahresbeitrag soll 		   Euro betragen.

■ Mit der Abbuchung des Betrags bin ich einverstanden.

Bank		  								        	

Sitz/Stadt		  								      

Bankleitzahl		  								      

Kontonummer		  								      

Datum/Unterschrift	 								      

■ Ich überweise den Mitgliedsbeitrag auf das Konto 150 251 400, bei der Volksbank Sottrum (BLZ 291 656 81).

Datum/Unterschrift	 								       Fördern, unterstützen, informieren



Förderverein  
Fachhochschule Ottersberg e.V.

Am Wiestebruch 68
28870 Ottersberg

T: 04205 - 3949-0
F: 04205 - 3949-79

info@fh-ottersberg.de
www.fh-ottersberg.de

Der Verein ist in das Vereinsregister des 
Amtsgerichtes Walsrode eingetragen.
(Nr. 200178)

Vorstand:
Johannes Maurer, Ottersberg
Volker Schmidt, Bremen
Klaus Wuppermann, Dortmund

Bitte an 04205 - 3949 -79 faxen  

oder per Post senden!Förderverein  
Fachhochschule Ottersberg e.V.
Am Wiestebruch 68

28870 Ottersberg

■ 	Senden Sie mir/uns die Satzung  
	 des Fördervereins zu.

■ 	Senden Sie mir/uns ............ 
	 Exemplare des Informations- 
	 Flyers zu.

■ 	Nein, ich/wir möchte(n) jetzt 
	 nicht Mitglied werden, spende(n)  
	 aber ..................... Euro.
	 (Volksbank Sottrum,  
	 Kto. 150 251 400, BLZ 291 656 81)

Absender 

Name	 						    

Vorname	 						    

Straße	 						    

PLZ, Ort	 						    

Tel	 						    

Fax	 						    

E-mail	 						    

www	 						    


